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TISCHVORLAGE

zu TOP A 5,2: Mitteilungen des Bürgermeisters
Mitteilung zur Wahl des Seniorenbeirates

(DS-Nr. 0071/2010)

In der 0, g. Vorlage wurde zugesagt, das Ergebnis des Wahlausschusses über die eingereich-
ten Kandidatenlisten für die Wahl des Seniorenbeirates am 24.03.2010 dem Ausschuss für

Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale Sicherung, Integration, Gleichstellung von
Frau und Mann in seiner heutigen Sitzung vorzulegen.

Die Unterlagen sind beigefügt,
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Wahlausschuss der Stadt Bergisch Gladbach Da
Niederschrift

über die Sitzung des Wahlausschusses
der Stadt Bergisch Gladbach .

I. Zur Prüfung und Entscheidung über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge
für die Wahl des Seniorenbeirates der Stadt Bergisch Gladbach am 24.03.2010 trat |
heute, am 22.02.2010 nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss
zusammen.

_Eswaren erschienen!__ nn

1.__| Lutz Urbach eeslemet2.__| Dr. Peter Baeumle-Courth alsBeisitzer 202020200002
3. __|Klaus W, Waldschmidt_ als Beisitzer BE
4. _|Josef Willnecker alsBeisitzer_____

Thomas Galley _ als Beisitzer ____
6. | Petra Holtzmann \ als Beisitzer u.

Tomäs M. Santillän ___ als Beisitzer A
18._| Markus Gerhards Ials Beisitzer
19.| Robert Martin Kraus \ als Beisitzer
10. Michael Zalfen____._.. als Beisitzer...000 oo.
11:1... als Beisitzer...

Ferner warenzugezogen: _ nn
Frank Bodengesser ____Tals Schriftführer ______
Peter Widdenhöfer 2_ 1 äls Hilfskraftbzw. Fachbereichsleiter_

Der Vorsitzende eröffnete um 17.00 Uhr die Sitzung damit, dass er die Beisitzer und

den Schriftführer zur unpartelischen Wahrnehmung ihres Amtes und zur
Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen
Tatsachen, insbesondere über alle dem Wahlgeheimnis unterliegenden
Angelegenheiten, verpflichtete. Er stellte fest, dass Ort, Zeit und Tagesordnung der
Sitzung nach $ 6 Abs. 2 Satz 1 der Kommunalwahlordnung Öffentlich bekannt
gemacht und die Vertrauenspersonen aller eingereichten Wahlvorschläge schriftlich

. geladen, bzw. die Einladungen persönlich übergeben worden sind.

II, Der Vorsitzende legte dem Wahlausschuss folgende Wahlvorschläge vor:

Nr. [ Wahlvorschlagder |eingegangenam |Uhrzeit_
1._| Arbeitsgemeinschaft SPD 60plus Bergisch Gladbach_| 25.01.2010 10.00
2. |Senloren-Union derCDUBergisch Gladbach 26.01.2010 |...900,

Sozialverband VIK__ 2.2.22. 08.02.2010 10.00
4. |AlfredPeterGilles 12.02.2010 ___| 10.00

“18.|Manfred Klein...” 17.02.2010 10.15
6. | Dr. Klaus-Dieter Gramatke______.....22.2..2.222202.5..,.18.02.2010 9.48|
7. | EvangelischeKirchengemeindeBergisch Gladbach 18.02.2010 10.15
8, | Ralf Sonnenberg 1.2... 18.02.2010 10.25

Er berichtete über das Ergebnis der Vorprüfung.



Iil. An Hand der auf den Wahlvorschlägen befindlichen Eingangsvermerke wurde
festgestellt, dass kein Wahlvorschlag verspätet eingegangen ist.

IV, Der Wahlausschuss prüfte nunmehr im Einzelnen die rechtzeitig eingegangenen
Wahlvorschläge. Die Prüfung erstreckte sich im Besonderen auf folgende Punkte:

a) Sind die Bezeichnungen der Parteien oder Wählergruppen und ggf.
Kurzbezeichnung, im Falle eines Einzelbewerbers/ einer
Einzeibewerberin Name und ggf. Kennwort angegeben?

b) Ist ein nach demokratischen Grundsätzen gewählten Vorstand
nachgewiesen?

c) Ist die Benennung und Aufstellung der Bewerberinnen/Bewerber nach
demokratischen Grundsätzen erfolgt?

d) Ist die Unterzeichnung des Wahlvorschlags, die Zustimmungserklärung,
die Bescheinigung der Wählbarkeit und Zahl der gültigen
Unterstützungsunterschriften ordnungsgemäß.

V. Bei der Prüfung ergaben sich folgende Mängel (Wahlvorschlag und Art des Mangels
angeben):

Wahlvorschlag Artdes Mangels

Be Es liegen nur acht gültige Unterstützungsunterschriften vor,

| Auf Grund der festgestellten Mängel beschloss der Wahlausschuss, folgende
Wahlvorschläge zurückzuweisen!:

6. |Dr. Klaus-Dieter GramaikeNT18.02.2010 |] 09,45



VE Der Wahlausschuss beschloss sodann, folgende Wahlvorschläge zuzulassen:

siehe Anlage

VIE Der Wahlausschuss beschloss [] mit Stimmenmehrheit X] einstimmig;
: bei Stimmengleichheit gab die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

Die Sitzung war Öffentlich.

VI Vorstehende Verhandlung wurde vorgelesen, von dem Vorsitzenden, den
Beisitzern/Beisitzerinnen und dem Schriftführer genehmigt und wie folgt
unterschrieben:

ez.hutz Ürbach
Der Vorsitzende

gez. Frank Bodengesseru 000000
Der Schriftführer

_gez.Dr.PeterBaeumle-Courth_____
als Beisitzer

gez. Klaus W. Waldschmidt .
als Beisitzer

gez.JosefWilnecker______nenne
als Beisitzer

„gez.ThomasGälley__ 0.00
als Beisitzer

„gez.PetraHoltzmann |
als Baisitzer \

_gez.TomäsM.Santillan.______ 0
als Beisitzer .

gez.Markus Gernards
als Beisitzer

„gez. Robert Martin Kraus _ N
als Beisitzer

_gez.MichaelZalfen_____________
als Beisitzer
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Wahlvorschläge zurNiederscheh
für die Wahl zum Seniorenbeirat am des Wehlausschusses

24.03.2010 m

1. Listenwahlvorschlag Arbeitsgemeinschaft SPD 60 plus Bergisch Gladbach

eenan |, 51427 Bergisch Gladbach

51429 Bergisch Gladbach

81427 Bergisch Gladbach

51489 Bergisch Gladbach ,

, 51429 Bergisch Gladbach

ETernbeseniinnn |51465 Bergisch Gladbach

2. Listenwahlvorschlag Senioren-Union der CDU Bergisch Gladbach

51429 Bergisch Gladbach

51465 Bergisch Gladbach

51468 Bergisch Gladbach

Erameoinen |51427 Bergisch Glädbach

51469 Bergisch Gladbach

51465 Bergisch Gladbach

51429 Bergisch Gladbach

N"ereseniineen —|51467 Bergisch Gladbach

EEE ee51429 Bergisch Giadbach

51427 Bergisch Gladbach

51469 Bergisch Gladbach

3. Listenwahlvorschlag Sozialverband VaK

\ 51467 Bergisch Gladbach

51429 Bergisch Gladbach

51467 Bergisch Gladbach
|

51467 Bergisch Gladbach

. 51469 Bergisch Gladbach

N reeroneneianen |51467 Bergisch Gladbach

51467 Bergisch Gladbach

"herBengnennun |51467 Bergisch Gladbach
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A Anlage

\ , Wahlvorschläge , zur Niederschrift
für die Wahl zum Seniorenbeirat am des Wahlausschusses

am 22.02.2010

24.03.2010

Greßler Ingeborg 1940 Dünnhofsweg 20
81469 Bergisch Gladbach

10, Bollig Anneliese 1925 Nussbaumer Straße 71
51467 Bergisch Gladbach

11. Schönges-Greis Emilie 1921 Nussbaumer Straße 71
651467 Bergisch Gladbach

12. Rilzerfeld Gerhard 1927 Erntestraße 28
51427 Bergisch Gladbach

4, Einzelbewerber Alfred Peter Gilles

1, Gilies Alfred Peter 1940 Graf-Hermann-Straße 7
51429 Bergisch Glaobach

: 5. Einzelbewerber Manfred Klein

1. Klein Manfred 1944. Katterbachstraße 67a
. 51467 Bergisch Gladbach

6, Listenwahlvorschlag Evangelische Kirchengemeinde Bergisch Gladbach

1. Kröger Heinz-Udo . 1947 Handstraße 2556
51469 Bergisch Gladbach

2. Brosch Margret 1936 Schmidt-Blegge-Straße 10
- 51469 Bergisch Gladbach

3 Dr, Schmidt-Kohl Volker 1938 Theocor-Fliedner-Straße 31
51469 Bergisch Gladbach

4. Brall Barbara 1929 Binsenweg 4
51469 Bergisch Gladbach

Lambrecht Ursula 1945 Max-Bruch-Straße 16a
51465 Bergisch Gladbach

Bölicher Klaus-Dieter 1949 An der Engelsfuhr 46
81467 Bergisch Gladbach

7. Einzelbewerber Ralf Sonnenberg

1. Sonnenberg Ralf 1941 Velsenstraße 12
51469 Bergisch Gladbach
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